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Sommer genießen

1,20 €Fr. 19.06.2026

Gottesdienst im Grünen
Sonntag, 21. Juni, um 10 Uhr
im Pfarrgarten / Ev. Kirche Gräfenhausen

Sonnwendfeier mit Sonnwendfeuer
Samstag, 20. Juni, 16 bis 23 Uhr
im NaturFreundegarten / NaturFreunde Birkenfeld

Sommerfest
Samstag, 20. Juni, ab 18 Uhr
im Skiclubhaus / Ski-Club Birkenfeld e.V.
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Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr;
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr (nur am 1. Samstag des Monats)
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Dorothea Keller, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, www.bhia.info. Beratung 
im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienstwe.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de.
„docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden“.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim:
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim:
■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 

Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erreichen unter
der Telefon-Nr. (0,039 €/min):

01 80 1  116 116

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld Ak-
tuell, Inh. Elvira Oelschläger, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	  geschlossen
Donnerstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr: 8.30 – 12.30 u. Mi. 8.30 – 11.30 Uhr,
Do.: 13.30 – 15.30 Uhr. Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis:  
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung: 
Beratung und Informationen zu Existenzsicherung und sozialrecht-
lichen Ansprüchen (z.B. Bürgergeld, ALG I, Grundsicherung, Wohn-
geld, etc.), bei drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen. 
Wichernhaus Pforzheim, Westliche Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim; Zentrale: 07231-204480; 
Fachberatungsstelle: 07231-2044814 / 07231-2044822; 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de; 
www.wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00
Bereitschaftsnummer der Technischen Dienste: �0160 / 7 44 26 26

Wichtige Rufnummern
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 23. Juni 2026, 18:30 Uhr, findet in dem großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Sitzung des Gemeinde-
rates statt. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.	 Frageviertelstunde
 2.	 Bekanntgaben
 3.	 Genehmigung von Spenden
 4.	 Mobilitätskonzept „Erneuerung Ortsmitte“;
	 hier: Abschluss der Analysephase und Beschluss der Planungsziele
 5.	� Vorstellung der polizeilichen Kriminalitäts- und Unfallstatistik 

der Gemeinde Birkenfeld für das Jahr 2025
 6.	 Bericht über die Tätigkeit des Gemeindevollzugsdienst im Jahr 2025
 7.	 Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2026
	 hier: Änderung der Haushaltssatzung des kommunalen Haushalts
 8.	� Jahresabschlussprüfung des Jahres 2025 für die Wohnbau Bir-

kenfeld GmbH & Co. KG und die Wohnbau Birkenfeld Verwal-
tungs GmbH Birkenfeld

	 hier: Wahl des Abschlussprüfers
 9.	 Elternbeiträge Kindertagesstätten;
	 a) �Festlegung Elternbeiträge entsprechend den einheitlichen Be-

treuungsmodulen ab dem Kita-Jahr 2026/2027
	 b) �Verabschiedung der „Satzung über die Erhebung der Eltern-

beiträge für die Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemein-
de Birkenfeld“ zum 01.09.2026

10.	 Hauptsatzung der Gemeinde Birkenfeld; Neufassung zum 01.07.2026
11.	 Verschiedenes

Allgemeiner Hinweis für Bürgerinnen und Bürger
Vorsicht: Eichenprozessionsspinner in der gesamten  
Gemarkung Birkenfeld
In der gesamten Gemarkung Birkenfeld wurde das Auftreten des 
Eichenprozessionsspinners festgestellt. Betroffen sind zahlreiche 
Eichenbestände im öffentlichen und privaten Bereich. Neben größe-
ren Nestern können sich auch kleinere Ansammlungen der Raupen 
an Eichen befinden, die nicht immer auf den ersten Blick erkennbar 
sind.
Die Brennhaare der Raupen können bei Kontakt oder durch die Luft 
verbreitet werden und gesundheitliche Beschwerden wie Hautrei-
zungen, Juckreiz, Augenreizungen sowie Atemwegsbeschwerden 
verursachen.

Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger:
• �Eichen und deren unmittelbaren Umfeld möglichst mit ausreichen-

dem Abstand zu passieren,
• Raupen, Nester oder Gespinste keinesfalls zu berühren,
• �Kinder auf die Gefahren hinzuweisen und von befallenen Berei-

chen fernzuhalten,
• �Hunde und andere Haustiere in betroffenen Bereichen nicht mit 

Raupen oder Nestern in Kontakt kommen zu lassen.
Die Gemeindeverwaltung hat durch die Technischen Dienste offen-
sichtlich befallene Areale abgesperrt, beobachtet die Situation fort-
laufend und leitet bei Bedarf entsprechende Maßnahmen ein.
Wir bitten um Verständnis für mögliche Einschränkungen und dan-
ken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme.
Bei Fragen zum Thema Eichenprozessionsspinner wenden Sie sich 
bitte an Herr Ruhmann: matthias.ruhmann@birkenfeld-enzkreis.de.

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Fix Getränke
• Optik Eberle

Fundsachen in Birkenfeld
Schlüssel an Ring mit Bildanhänger
Schlüssel

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 20.06.2026:  
■ �Stadt Apotheke, (Pforzheim-Fussgängerzone),  

Westliche-Karl-Friedrich-Str. 23, Tel. 0 72 31 / 1 54 36 00
Sonntag, 21.06.2026:  
■ �Nordstadt-Apotheke, Pforzheim, Ebersteinstr. 39  

(Ecke Hohenzollernstr.), Tel. 0 72 31 / 3 34 62
Apothekennotdienstplan – Stand: 29.12.2025; keine Gewähr
Quelle: aponet.de

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 23.06.2026
Gräfenhausen
Mittwoch, 24.06.2026

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Donnerstag,	 02.07.2026	  Grüne Papiertonne
Freitag,	 03.07.2026	  Gelbe LVP-Tonne
Freitag,	 10.07.2026	  Blaue Glastonne od. Korb

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag,	 20.06.2026� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch,	 24.06.2026� 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag,	 26.06.2026� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, T 07231 4556717,
Weitere Informationen unter www.evimedia.de

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

www.evimedia.de – Tel. 07231 4556717

Print	 38.- €	 (inkl. Mwst.)

Online	 38.- €	 (inkl. Mwst.)

Kombi	 34.- €	 (inkl. Mwst.)

Lesespaß für 12 Monate
Ausgabe 3232 / 23

Fr. 11.08.2023
1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 3232 / 23 Fr. 11.08.2023 1,00 €

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Ausgabe 1616 / 24 Fr. 19.04.2024 1,10 €Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld

Annahme- und Verkaufsstellen erkennen Sie an einem Aufkleber im Schaufenster. Nähere Informationen im Innenteil.
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Sprechzeiten des Bürgermeisters im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Herrn Bürgermeister Martin Steiner für 
die Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhausen 
findet am Donnerstag, 25. Juni 2026 in der Zeit von 10:00 – 11.30 
Uhr statt.
Wir bitten wir um vorherige telefonische Anmeldung im Sekretariat 
unter der Telefon-Nr. 07231 / 4886-12. Vielen Dank.

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses:
immer mittwochs (nicht an Feiertagen): 
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

STADTRADELN 2026
Birkenfeld radelt wieder mit 
Die Gemeinde Birkenfeld geht bei der diesjährigen STADTRADELN-
Aktion vom 25. Juni bis 15. Juli wieder mit an den Start.
Ziel des STADTRADLENS: In Teams oder alleine möglichst viele Fahr-
ten und Kilometer mit dem Fahrrad oder dem E-Bike im Alltag zurück-
legen und Treibhausgase einsparen. Jede Fahrt und je-
der Kilometer zählt! Ganz gleich, ob Sie zur Schule, zur 
Arbeit oder in der Freizeit mit dem Rad unterwegs sind. 
Denn STADTRADELN – ist die perfekte Kombination aus 
Teamgeist, Frischluft und Klimaschutz. Deshalb jetzt 
unter www.stadtradeln/birkenfeld anmelden und gemeinschaftlich 
Kilometer sammeln, CO2 vermeiden und fit bleiben. 
Besonders fleißige Radlerinnen und Radler werden wieder bei der 
gemeinsamen Preisverleihung mit dem Landkreis Enzkreis prämiert. 
ALSO LOS GEHT’S zum Treibhausgase sparen: Für unsere Heimat-
gemeinde, für die Umwelt und für Ihre Gesundheit. Wir freuen uns, 
über jede Radlerin und jeden Radler, die bei der Aktion mitfährt. 

Dorffest Gräfenhausen-Obernhausen
Dorffest startet in 2 Wochen – zahlreiche Neuerungen  
zu den Vorjahren

2024 sorgte das dritte Dorffest für ein volles Festgelände um die Sixt-
halle und Kelter. Auch von etwas regnerischem Wetter am Samstag 
ließen sich die Besucher:innen nicht abschrecken. 
Volles Festgelände, Musik in der Luft, Kinderlachen auf dem Schul-
hof, lange Abende an den Ständen, gute Gespräche überall – und 
dieses besondere Gefühl, dass der ganze Ort einfach zusammen-
kommt. Genau dieses Dorffest. Genau diese Stimmung. Genau die-
ses „Wir sehen uns einfach da“. 
Dieses Jahr ist es wieder soweit: am 04.07. – 05.07.2026. Zwei Tage, 
die wieder zeigen werden, was unser Dorffest eigentlich ausmacht: 

echtes Miteinander, volle Plätze und diese besondere Mischung aus 
Dorf und Ausnahmezustand – im besten Sinne.
Wer schon einmal dabei war, weiß, warum man sich das nicht entge-
hen lässt. Wer dieses Jahr sein erstes Dorffest Gräfenhausen-Obern-
hausen erleben will, erhält hier nochmal in Kurzform, was das Dorf-
fest ausmacht:
	 • Essen, das von Klassikern bis zu besonderen Highlights alles abdeckt
	 • Kinderprogramm, das keinen still sitzen lässt
	 • Musik, die den ganzen Platz trägt
	 • Vereine, die gemeinsam etwas auf die Beine stellen
	 • Abende, die länger werden als geplant

Am Samstagabend hat die Band „Sydney“ für grandiose Stimmung ge-
sorgt – auch dieses Jahr werden Sydney das Dorffest wieder rocken. 
Dieses Jahr haben wir zudem wieder einige spannende Neuerungen 
– das Dorffest Gräfenhausen-Obernhausen entwickelt sich kontinu-
ierlich weiter:
	 • �Großflächige Schirmüberdachung als Regen- und Sonnen-

schutz: Um gegen das Wetter besser gewappnet zu, sein wer-
den wir dieses Jahr das Festgelände mit großflächigen Schirmen 
überdachen – so könnt ihr unbeschwert das Fest genießen.

	 • �Erweiterung des Festgeländes: Dieses Jahr erwarten euch auch 
in der Schulstraße unterhalb der Sixthalle abwechslungsreiche 
Angebote.

	 • �Neue Teilnehmende: Dieses Jahr ist der Schützenverein Birken-
feld-Obernhausen neu dabei. Hier könnt ihr an einem Schieß-
stand euer Glück versuchen.

Die ganze Dorffest-Crew freut sich schon sehr auf Euch. Wir sagen 
nur: Der Juli wird laut, lebendig und richtig gut. Ganz unter dem Mot-
to: Das Kirschengäu bebt!
Bei Fragen und Anregungen erreicht ihr das Dorffest über mehrere 
Wege. Die Social-Media-Kanäle sowie Kontaktmöglichkeiten könnt 
ihr jetzt zudem bequem über einen Link einsehen: https://wonderl.
ink/@dorffestgo. So habt ihr alle wichtigen Informationen schnell 
auf einen Blick verfügbar. � (sh/pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Montag, 06.07.2026
LESEN fängt mit VORLESEN an – Bilderbuchnachmittag
„Der große Zahnputztag im Zoo“ in der Gemeindebibliothek 
Birkenfeld 14.30 – 15.15 Uhr und 15.30 – 16.15 Uhr
Vorlesen und Basteln für Kindergartenkinder ab 4 Jahren.
Im Anschluss an das Lesen basteln wir noch etwas.
Der Eintritt ist kostenlos, eine Anmeldung über unsere Homepage 
ist erforderlich.
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Montag, 06.07.2026
LESECLUB „LESELINO“ um 16.30 – 17.15 Uhr
Kinder im Grundschulalter, die gerne lesen und sich mit anderen 
Kindern über ihre Lieblingsbücher austauschen wollen, sind hier ge-
nau richtig. Wir geben uns gegenseitig Lesetipps, lesen vor, stöbern, 
schmökern und basteln.
Der Eintritt ist kostenlos, bitte melde dich über unsere Homepage 
an. Wir freuen uns auf dich!

Mittwoch, 24.06.2026, 19 – 21 Uhr
BÜCHER AM ABEND
Wir stellen Ihnen lesenswerte Bücher aus den verschiedensten Genres 
vor, ob Krimi oder Liebesgeschichte, Familiensaga oder Biographie.
Haben Sie auch ein Lieblingsbuch, das Sie an diesem Abend gerne 
vorstellen möchten? Wir würden uns darüber freuen!
Die Veranstaltung findet in der Gemeindebibliothek Birkenfeld 
statt. Der Eintritt ist frei. Um eine Anmeldung vor Ort in der Biblio-
thek oder online wird gebeten.
Falls Sie ein Buch vorstellen möchten, teilen Sie uns dies gerne schon 
bei der Anmeldung mit.

Umzug in die neue Bibliothek
Bald ist es soweit! Die Bibliothek zieht nach 10 Jahren Provisorium 
in der Gräfenhäuser Straße um in den Neubau in der Hauptstraße 7.
Der letzte Öffnungstag in der Gemeindebibliothek in der Gräfenhäu-
ser Straße wird am 30. Juli sein. Der erste Öffnungstag in der neuen 
Bibliothek ist am Dienstag, den 22. September.
In der Zeit dazwischen ist die Bibliothek geschlossen. Es können über 
diesen Zeitraum Medien ausgeliehen werden.
Die Öffnungszeiten der neuen Bibliothek sind:
Montag 	 geschlossen
Dienstag 	 10 – 18 Uhr
Mittwoch 	 10 – 13 Uhr
Donnerstag	10 – 18 Uhr
Freitag 	 10 – 18 Uhr
Samstag 	 10 – 13 Uhr

Landratsamt Enzkreis
Pforzheim und Enzkreis steigen vom 25. Juni bis 15. Juli 
wieder aufs Rad:
STADTRADELN geht in die nächste Runde
Bereits zum neunten Mal beteiligen sich die Stadt Pforzheim und 
der Enzkreis am internationalen Stadtradeln-Wettbewerb. Vom 25. 
Juni bis 15. Juli können alle Bürgerinnen und Bürger, die möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurücklegen, verschie-
dene Preise gewinnen. Das in Pforzheim und im Enzkreis bereits fest 
etablierte Stadtradeln „Klima-Bündnis SERVICES“ soll die Bedeutung 
des Fahrrads als Verkehrsmittel hervorheben und direkt erlebbar 
machen. „Das Stadtradeln ist eine ideale Möglichkeit, gleichzeitig 
etwas für die Umwelt und die eigene Gesundheit zu tun. Außerdem 
haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, die Radinfrastruktur vor 
der eigenen Haustür zu verbessern“, so Tobias Volle, Umweltbürger-
meister der Stadt Pforzheim.
Zur Auftakt-Radtour am Donnerstag, 25. Juni, sind alle Teilnehmenden 
herzlich eingeladen. Die Tour ist allerdings für Rennräder ungeeignet.
Jetzt anmelden
Über die Website www.stadtradeln.de oder die kostenfreie Stadt-
radeln-App können Interessierte ein neues Team registrieren oder 
bereits bestehenden beitreten. Im Aktionszeitraum integrieren die 
Teilnehmenden das Fahrrad in ihren Alltag und legen möglichst vie-
le Fahrten und Kilometer damit zurück. In Gruppen mit mindestens 
drei Teilnehmenden sammeln sie so für Pforzheim oder den Enzkreis 
Fahrradfahrten und -kilometer. Für die Prämierung stehen in Pforz-
heim in diesem Jahr wieder die Anzahl der Fahrten im Fokus, der 
Enzkreis belohnt auch die meisten zurückgelegten Kilometer. „Jede 
gefahrene Strecke und jeder Kilometer zeigen, dass nachhaltige Mo-
bilität im Alltag möglich ist und den Enzkreis sowie die Stadt Pforz-
heim lebenswerter macht. Der Wettbewerb lebt vom Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger, die gemeinsam ein Zeichen für den Rad-
verkehr setzen“, so die Erste Landesbeamtin des Enzkreises, Dr. Hilde 
Neidhardt.

Mit der Stadtradeln-App die Radinfrastruktur 
vor der Haustür verbessern
Mit der Stadtradeln-App können Teilnehmende ihre Strecken be-
quem via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. Ein weiterer Vorteil der App: Die so erhobenen Rad-
verkehrsdaten werden anschließend anonymisiert und wissenschaft-
lich ausgewertet. Sie geben Auskunft über verkehrsplanerisch wich-
tige Fragen, wie: Wo sind wann wie viele Radfahrende unterwegs, 
oder wo gerät der Verkehrsfluss ins Stocken? So kann ein möglichst 
bedarfsgerechter Ausbau der Radinfrastruktur in Pforzheim und im 
Enzkreis erfolgen. In Pforzheim können Teilnehmende über die RA-
Dar!-Funktion zusätzlich wieder Problemstellen direkt auf der Stadt-
karte vermerken und an die Verwaltung melden.
Auftaktveranstaltung am Donnerstag, 25. Juni
Die offizielle Eröffnung des Stadtradeln Wettbewerbs findet am Don-
nerstag, 25. Juni, ab 15 Uhr vor der Sonnenhofschule (Konrad-Ade-
nauer-Straße 10) in Pforzheim statt. Gemeinsam werden Pforzheims 
Umweltbürgermeister Tobias Volle und die Erste Landesbeamtin des 
Enzkreises, Dr. Hilde Neidhardt, alle Radbegeisterten auf einer Tour 
nach Niefern-Öschelbronn begleiten. Am Ziel der Radtour wartet ein 
gemütlicher Ausklang mit der Möglichkeit, sich zum Thema Radver-
kehrsförderung und nachhaltiger Mobilität auszutauschen.
Fragen zum Stadtradeln beantworten Angela Gewiese und Andrea 
Wexel vom Landratsamt Enzkreis (stadtradeln@enzkreis.de) sowie 
Clara Kondziella von der Stadt Pforzheim (radverkehr@pforzheim.de).
Klima-Bündnis SERVICES
Seit mehr als 30 Jahren arbeiten Mitgliedskommunen des Klima-
Bündnisses partnerschaftlich mit indigenen Völkern der Regen-
wälder gemeinsam für das Weltklima. Mit rund 2.000 Mitgliedern 
aus mehr als 25 Ländern ist das Klima-Bündnis das größte Städte-
netzwerk Europas, das sich für einen umfassenden und gerechten 
Klimaschutz einsetzt. Da sich unser Lebensstil direkt auf besonders 
bedrohte Völker und Orte dieser Erde auswirkt, verbindet das Klima-
Bündnis lokales Handeln mit globaler Verantwortung. Klima-Bündnis 
Services ergänzt die Organisationsstruktur des Klima-Bündnis und 
bündelt Beratungsangebote, Kampagnen und Dienstleistungen zur 
Datenerhebung für die Umsetzung lokaler Klimaschutzmaßnahmen, 
wie die Stadtradeln-Kampagne.

Recyclinghöfe im Enzkreis am Samstag, 27. Juni, geschlossen
Am Samstag, 27. Juni, bleiben die Recyclinghöfe des Enzkreises auf-
grund einer internen Veranstaltung der Betreiberfirma geschlossen.
Ab Dienstag, den 30. Juni, sind sie wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten geöffnet; diese sind dem Abfuhrplan zu entnehmen oder on-
line zu finden unter www.abfallwirtschaft-enkreis.de.� (enz) 

Bei Interesse jetzt melden: 
Gründung einer Selbsthilfegruppe  
für bipolar erkrankte Menschen geplant 
Himmelhoch jauchzend – zu Tode betrübt. Diese zwei Pole der Stim-
mung, manisch und depressiv, können sich abwechselnd in Mona-
ten, Wochen oder sogar Tagen abspielen. Eine Depression ist dabei 
oft relativ schnell diagnostiziert, Bipolarität jedoch wird meist erst 
nach Jahren erkannt. In dieser Zeit der einseitigen Behandlung leiden 
viele Betroffene unter den Folgen ihrer Bipolarität. Ist die richtige 
Diagnose dann endlich gestellt, ist die betroffene Person oft erst ein-
mal ratlos oder überfordert. Hier wie auch in anderen Phasen der 
Erkrankung kann jedoch eine Selbsthilfegruppe sehr hilfreich sein. 
Das beginnt schon mit der ersten Begegnung, bei der die betroffene 
Person feststellt, dass sie mit ihrer Erkrankung nicht alleine ist. 
Wie die beim Landratsamt Enzkreis angesiedelte „Kontakt- und In-
formationsstelle für Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen“ (kurz: KISS) 
mitteilt, soll nun auch in der Region Pforzheim/Enzkreis eine Selbst-
hilfegruppe für bipolare Menschen gegründet werden. Ziel ist, sich 
gegenseitig Hilfe und Stütze zu sein, im geschützten Rahmen Erfah-
rungen auszutauschen, bestimmte Themen zu erarbeiten und sich 
über Hilfsangebote zu informieren. 
Wer Interesse hat, sich der neuen Selbsthilfegruppe anzuschließen, 
kann sich bei Silvia Brähler von KISS unter Telefon 07231 308-9199 
oder per Mail an kiss@enkreis.de melden.  
Eine bipolare Person empfindet die Phasen der Hoch-Stimmung 
in der Regel als angenehm, als „Leben ohne Limit“. In dieser Zeit 
braucht sie wenig Schlaf, ist in ständiger Aktion und zu unüberlegten 
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Dingen bereit. So kommt es beispielsweise vor, dass sie sich zu viele 
Dinge kauft und sich verschuldet. Nach dieser Hoch-Phase folgt oft 
der Absturz in die Depression. Was zuvor gelang, ist plötzlich nicht 
mehr möglich. Der bipolare Mensch verfällt ins Grübeln, in Kraftlo-
sigkeit, Antriebs- und Konzentrationsschwäche. Auch für die Angehö-
rigen und das Umfeld können die Auswirkungen der Erkrankung sehr 
herausfordernd und belastend sein.� (enz)

So funktionieren Altgras-Streifen: weniger Mahd,  
mehr Insektenschutz – jeder Quadratmeter zählt
„Altgras-Streifen – auch als Insektenschutz-Streifen bezeichnet – bie-
ten Lebensraum für zahlreiche Arten, die im Winter in Stängeln, im 
Boden oder in der Streuschicht 
überdauern – darunter viele In-
sekten, Spinnen und andere 
Kleintiere“, weiß Marina Klaus 
vom Amt für Baurecht und Natur-
schutz des Enzkreises: „Sie si-
chern damit nicht nur das Über-
leben einzelner Arten, sondern 
stabilisieren ganze Ökosysteme.“ 
Altgras-Streifen seien damit eine 
einfach umsetzbare Maßnahme 
mit großer Wirkung für die Biodi-
versität im Grünland. 
Damit sie ihren Zweck erfüllen, 
komme es jedoch auf die richtige 
Anlage und Pflege an, so Klaus. 
Wichtig sei zunächst die zeitliche 
Komponente: „Die ausgewählten Flächen sollten ab der ersten Mahd 
eines Jahres bis mindestens ins Frühjahr des Folgejahres ungemäht 
bleiben. So können auch Arten profitieren, die sich in unbeweglichen 
Entwicklungsstadien wie Eiern oder Puppen in der Vegetation befin-
den und sonst mit dem Mähgut entfernt würden.“
„Lage und Form der Altgrasstreifen sind flexibel“, sagt die Natur-
schutz-Expertin. „Ob als Streifen, Insel oder entlang von Fahrspu-
ren – entscheidend ist, dass sie praktisch in die Bewirtschaftung 
integrierbar sind. Auch kleine Flächen leisten bereits einen Beitrag. 
Grundsätzlich gilt: Jeder Quadratmeter zählt.“
Um negative Effekte wie Verbuschung oder die Ausbreitung un-
erwünschter Arten zu vermeiden, sollten Altgras-Streifen allerdings 
jährlich ihren Standort wechseln. Ihr Anteil sollte zudem in der Regel 
nicht mehr als etwa 20 Prozent der Gesamtfläche betragen, betont 
Klaus. Nach mehreren Jahren könne eine Fläche erneut als Altgras-
Streifen genutzt werden, ohne die Vegetation zu beeinträchtigen. 
Besonders geeignet seien entweder extensiv oder wenig intensiv ge-
nutzte Wiesen; weniger sinnvoll Flächen in unmittelbarer Nähe zu 
intensiv bewirtschafteten Äckern oder Obstplantagen mit Pestizid-
einsatz. Klaus empfiehlt daher, Altgras-Streifen gezielt in die Bewirt-
schaftung zu integrieren und als festen Bestandteil eines nachhalti-
gen Grünlandmanagements zu etablieren.� (enz) 

Altgras-Streifen sind Insektenschutz-Streifen, denn sie bieten zahlrei-
chen Arten einen (Über-)Lebensraum. Für sie gilt: Jeder Quadratme-
ter zählt.� (Bilder: Enzkreis; Fotografin: Marina Klaus)

„Politik braucht Frauen –  
aber wie gelingt politische Teilhabe trotz Care-Arbeit?“
Jetzt anmelden zum „Frauenpolitischen Sommerabend“ am 22. Juli 
in der Stadtbibliothek Pforzheim

Beim diesjährigen Frauenpoliti-
schen Sommerabend wird unter 
anderem die Journalistin und 
Autorin Sarah Zöllner aus ihrem 
Buch „Mütter in die Politik“ lesen. 
� (Foto: Sofia Wagner Fotografie)

„Politik braucht Frauen – aber wie gelingt politische Teilhabe trotz Care-
Arbeit?“ Um diese Frage dreht sich alles beim „Frauenpolitischen Som-
merabend“, zu dem die Gleichstellungsbeauftragten des Enzkreises und 
der Stadt Pforzheim, Kinga Golomb 
und Lea Niewerth, am Mittwoch, 
22. Juli, ab 17:30 Uhr Frauen in ihrer 
gesamten Vielfalt, die politisch er-
fahren oder interessiert sind, in die 
Stadtbibliothek Pforzheim einladen. 
Gerade in der Kommunalpolitik 
wird oft betont, dass mehr Frau-
en in politischen Ämtern vertre-
ten sein sollten. Doch die ent-
scheidende Frage ist: Was müsste 
sich ändern, damit politische 
Teilhabe für Frauen tatsächlich 
einfacher wird? Denn politische 
Arbeit braucht Zeit und Flexibili-
tät – beides ist im Alltag vieler 
Frauen durch Kinderbetreuung, 
Pflege oder die Organisation des 
Familienlebens häufig stark ein-
geschränkt. Hinzu kommt, dass Frauen in kommunalen Gremien 
weiterhin unterrepräsentiert sind. Dadurch fehlen oft Zugänge zu 
Netzwerken, Sichtbarkeit und Vorbilder, die den Einstieg in die Politik 
erleichtern würden. Nach der Begrüßung durch die Gleichstellungs-
beauftragten liest an dem Abend Sarah Zöllner, freie Journalistin und 
Autorin, aus ihrem Buch „Mütter in die Politik!“. Unter der Über-
schrift „Zwischen Familie und Mandat – Wege in die Kommunalpoli-
tik und ihre Herausforderungen“ folgt ein Panelgespräch mit Kom-
munalpolitikerinnen, die ihre eigenen Erfahrungen einbringen, bevor 
der Sommerabend dann bei einem Imbiss, der auch zum Austausch 
und zur Vernetzung genutzt werden kann, ausklingt. 
Interessierte Frauen können sich bis zum 15. Juli unter dem Link 
www.eveeno.com/frauenpolitischersommerabend2026 anmelden. 
Auch Kinder sind herzlich willkommen. Falls während der Veranstal-
tung eine Kinderbetreuung benötigt wird, sollte das bei der Anmel-
dung vermerkt werden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos. Die Stadtbibliothek ist barrierefrei zugänglich. 
Bei Fragen stehen Kinga Golomb und Lea Niewerth unter Telefon 
07231 308-9595 und 07231 39-1297 beziehungsweise per Mail an 
gleichstellungsbeauftragte@enzkreis.de oder an gleichstellung@
pforzheim.de gerne zur Verfügung. � (stp/enz) 

Am Freitag, 26. Juni: 
Keltermarkt in Gräfenhausen bietet regionale und  
saisonale Produkte in entspannter Einkaufs-Atmosphäre 
Alle, die gerne frische und regionale Produkte an Orten mit besonde-
rem Flair einkaufen möchten, haben dazu wieder am Freitag, 26. 
Juni, in Gräfenhausen Gelegenheit: Von 15 
bis 18 Uhr können die Besucherinnen und Be-
sucher des Keltermarktes im schönen Ambi-
ente des historischen Gebäudes der Kelter an 
der Ecke Kelter- und Schulstraße vielfältige 
und besondere Produkte regionaler Erzeuger 
einkaufen. 
Neben Grundnahrungsmitteln wie Eier, Mehl 
und Nudeln werden auch selbstgemachte Marmeladen, Bier, Spiritu-
osen, Honig von lokalen Imkern, Wildbret aus heimischen Wäldern 
und Wein aus Keltern angeboten. Auch Kinderbekleidung ist dort zu 
finden. Abgerundet werden kann der Besuch mit Kaffee und lecke-
rem Kuchen von der „Tortenspitze“ Straubenhardt. 
Wer die Kelter nachhaltig mit dem ÖPNV ansteuern möchte, kann 
den Bus der Linien 716 und 718 bis zur Haltestelle Rathaus Gräfen-
hausen nehmen. Besucher mit dem eigenen PKW werden gebeten, 
die Parkplätze an der Sixthalle zu nutzen. Für weitere Informatio-
nen steht Angela Gewiese vom Landratsamt Enzkreis per E-Mail an  
angela.gewiese@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-9486 
gerne zur Verfügung.
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Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein 

kreisweites Programm zu Landschafts-, Na-
turschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. 
Viele Initiativen und Vereine haben sich zu-
sammengetan, um für die Schönheit und 

Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine Übersicht 
ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events ab-
rufbar. Ein gedrucktes Programmheft mit allen Veranstaltungen ist 
beim Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden 
erhältlich. Fragen beantwortet Angela Gewiese vom Sachgebiet Kli-
maschutz beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per 
E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de. � (enz) 

Mit leckeren saisonalen und regionalen Produkten lockt der Kelter-
markt in Gräfenhausen.� (Bild: Enzkreis; Fotografin: Angela Gewiese)

Lebenshilfe Pforzheim-Enzkreis e. V.
Am 09.06.2026 machte sich die Tagesstruktur der Lebenshilfe Pforz-
heim Enzkreis auf den Weg zum Erdbeerfeld nach Nussbaum. Mit 
fünf Klientinnen und Klienten sowie drei Betreuern wollten wir Erd-
beeren für unser Erdbeerfest 
sammeln, das am folgenden Tag 
in unserer Einrichtung stattfinden 
sollte.
Trotz windigen Wetters und ge-
legentlichem Nieselregen ließen 
wir uns die gute Laune nicht 
verderben. Motiviert machten 
sich alle auf die Suche nach den 
schönsten und reifsten Erdbee-
ren. Das Pflücken in gebückter 
Haltung war recht anstrengend, 
doch der Einsatz hat sich gelohnt.
Am Ende konnten wir sieben 
Eimer voller leckerer, reifer Erd-
beeren ernten. Stolz auf unsere 
Ausbeute und mit vielen schönen 
Eindrücken kehrten wir in die Einrichtung zurück. Wir freuten uns 
darauf, die frisch gepflückten Erdbeeren gemeinsam bei unserem 
Erdbeerfest zu genießen.
Am nächsten Tag startete das Erdbeerfest mit einer Geschichte vom 
Erdbeerwichtel. Danach beim Spielen rund um das Thema Erdbee-
re hatten alle ihren Spaß. Gemeinsam wurde dann Erdbeerkuchen, 
Erdbeershake und Marmelade hergestellt und mit großem Genuß 
verzehrt.

Diese Woche war einiges los in der externen Tagesstruktur der Le-
benshilfe in Birkenfeld. 
Auf das Erdbeerfest folgte am Donnerstag der jährliche Besuch des 
Eismobil Amoruso. 

Das Wetter war auch leider hier nicht auf unserer Seite. Trotzdem 
ist der integrative Montessori Kindergarten der Lebenshilfe aus dem 
Arlinger zu Besuch gekommen. Das Pflegeheim und einige Nachbarn 
haben sich ebenfalls über den Besuch des Eismobils gefreut. 
Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit und gegenseitige Unter-
stützung! 

Da am Donnerstagabend die Fussball WM gestartet ist, haben wir 
freitags spontan noch ein eigenes WM-Fussballtor gebastelt, um 
selbst aktiv zu werden. 
Damit beenden wir eine erfolgreiche und ereignisreiche Woche. 

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36,	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Telefonische Sprechzeiten:
Montag:	 14.00 – 16.00 Uhr  		  Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag:	10.00 – 13.00 Uhr & persönlicher Kontakt im Pfarrbüro
Freitag:	 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage. 

Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & Mittwoch: 09.00 – 12.00 
Uhr. Und jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr.
Freitag, 19. Juni
16.30 Uhr	 Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
Samstag, 20. Juni
13.00 Uhr	 Trauung von Laura Bruccheri und Florian Eisele
18.00 Uhr	 Konzert für zwei Trompeten & Orgel
	 Daniel Wimmer, Trompete
	 Michael Pietsch-Rether, Trompete
	 Thorsten Hülsemann, Orgel
Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst im DiBo, Pfr. Hörger
Dienstag, 23. Juni
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderat, Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 25. Juni
18.30 Uhr	 DiBo-Helfer-Treffen im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 26. Juni
10.00 Uhr	 Besuchsdienst, Martin-Luther-Gemeindehaus
16.30 Uhr	 Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
Samstag, 27. Juni
16.00 Uhr	 Festgottesdienst 50 Jahre Albtalbläser
	 mit anschließendem Konzert
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Wannenwetsch




